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Wie scheen isch jetz dr Tannewald
in syner Winterrueh!
Kai Zwygli ruescht. Sie schlole halt,
und Schnee deckt alles zue.
Do het e klaine Tannebaum
e wunderbare Wiehnachtstraum.

Er beert es Gleckli, silbrig lyn.
Jetz glitzret alles scho
wie ibrem Schnee dr Sunneschyn.
«Ja strahlisch sälber so?»

dänkt's Baimli, und stuunt's Wunder a,

wo äs no gar nit fasse ka.

Uff aimol isches häll erwacht
und gseht, es isch kai Traum.
Es stoht in Liecht und. Glanz und Pracht.
Es isch e W iehnachtsbaum,
und liebi Kinder singe froh:
«Dr Hailand isch uff d'Arde ko!»

Agnes Keller'

Aus dem Band «Wiehnachts-Versli», zusammengestellt von Hilde Brunner,
Schweizer Spiegel Verlag, Zürich.

*Anna Keller, 1879 geboren, war Reallehrerin in Basel. Sie hat zahlreiche
Erzählungen, Märchen und Gedichte — davon einige in Mundart .—

geschrieben.
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